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Reflexion 

von Arthur D. Flint 

 

Meine neuen Klingeltöne sind ultrafett. Krasse Verarsche. Voll auf die dummen Politiker. 

Meine Parents sagen, dass es so was früher nicht gab. Also die Klingeltöne nicht. Handys 

hatten die aber auch schon. Nur davor gab es Handys nicht, als es noch Kutschen und 

Schwarzweißfernseher gab. Überhaupt hatten die wohl voll die herben Zeiten. Es gab einiges 

nicht damals. Die ganzen guten Sendungen gab es nicht, die bei denen auch Events sind. Die 

Kiste hat nur ultralahmes Programm rausgespuckt damals, nur für die Alten. Dabei ist die 

Jugend doch die Zukunft. Nicht mal Werbung gab es für Kids. Ich mein, ich steh nich auf die 

Gewinnspiele aber die Burger sind einfach mal nur gut. Und mein Kumpel Kev hat auch 

schon zweimal was gewonnen. Ich hab gehört, dass sich das alles total geändert hat. Kev 

meint, dass wir die fett wichtige Zielgruppe sind. Je jünger je besser für die Konzerne. 

Deshalb wolln die uns. Kann ich verstehen, ich bin ja auch ein geiler Typ. Früher gab es 

weniger Konzerne, da gab es auch weniger Werbung. Wegen der DDR. Mein Dad sagt, die 

Kids sollten auch überhaupt nicht so viel im Mittelpunkt stehen. Alle würden uns zu wichtig 

nehmen. Da lach ich doch. Wichtig wär, wenn ich mir ne geile Karre leisten könnte. Mit na 

geilen Uschi dabei. Überhaupt gab es auch keine Sender extra für Kids und gar keine Seiten 

wo andere Kids im Netz schreiben was geht, das gab’s alles nicht, nicht mal gute Klamotten 

für Kids. Kein Wunder, dass unsere Alten so lahm sind. Ich frag mich, wer sich um die 

damals überhaupt gekümmert hat. 

 

Ist gut, dass die Schule jetzt vorbei ist. Die Lehrer sind mir sowieso auf die Nerven gegangen. 

Die sollten den Unterricht mal fetter machen. Mehr Filme oder so. Ich mein, ich muss das 

doch nicht alles selber machen, ich kann mir Sachen viel besser angucken. Da lern ich mehr 

bei. Egal, ich hab meinen Abschluss inner Tasche. Nicht übermäßig aber ich hab ihn. 

Interessiert doch später sowieso keinen mehr hab ich gehört. Unsere Klasse war aber ganz 

okay. Nur ein Streber, den konnte keiner. Der durfte sich aber auch nicht wundern, der hat nie 

was mitgemacht. Aber man muss sagen, dass der auch scheiß Eltern hatte. Der durfte nicht 

saufen, der durfte nichts. Dem ist ja fast nichts übrig geblieben, als sich auf den Schulmist zu 

stürzen. Vielleicht sollte ich Lehrer werden, ich würd das besser machen. Mehr Filme und auf 

gar keinen Fall Handyverbot. 

 

Im Moment fragt mich mein Alter andauernd, ob mir langweilig ist. Der checkt echt nichts. 

Ich bin entspannt, mir ist nicht langweilig. Kommt doch immer was in der Kiste und wenn 

mir echt mal langweilig ist geh ich ins Netz, da gibt’s fette Videos. Stellen alle selbst rein, 

total derbe, gestern erst ne Schlägerei auf einer Hochzeit gecheckt, das ging ab. Oder ich 

chatte mit den Friends, die haben immer noch einen Link. Und heute is Actiontag. Erst 

Konsole zocken, geiles Ballerspiel, und nachher Sport. Also gucken, nicht selber. American 
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Football, ist voll in gerade, ist auch nicht so lahm wie hier Fußball mit den ganzen Pausen 

drin, wo nichts passiert. Also sag ich keine Sorge, mein Alter hat mich ganz gut erzogen, ich 

mein, ich hab nichts gegen Ausländer und ich will arbeiten, schon alleine, damit ich mir eine 

dicke Karre mit ner geilen Uschi leisten kann. Ich geh sogar bald wählen, zum ersten Mal, 

was derbe schräg ist. Ich weiß nicht was, aber egal, die Politiker sind sowieso scheiße, die 

denken immer nur an sich selbst. Vielleicht wähl ich auch was Lustiges. In Amerika war das 

krass, die konnten einen Schwarzen wählen, das wär doch hier auch mal was. Besser ein 

schwarzer als ein Türke, aber eigentlich hab ich nichts gegen Türken, nur so als Präsident von 

Deutschland muss das ja nicht sein. 

 

Gestern war mein drittes Vorstellungsgespräch. Die Bewerbungen hat mir der Streber 

geschrieben, das hat der nicht mal übel gemacht. So scheiße ist der gar nicht. Is schlau, immer 

so einen zu kennen. Lief nicht schlecht bei dem Gespräch, besser als die ersten beiden. Ich 

hab denen erstmal gesagt, was ich mir so denke. Ich mein, ich will nen Job und so, bin ja kein 

Rumhänger, aber nicht auf Teufel komm raus. Das haben die eingesehen, jedenfalls haben die 

nichts dagegen gesagt. Nur meinen die selbst, dass die mir nicht genug bieten können. War 

denen auch irgendwie unangenehm, glaube ich. Vielleicht sollten die da mal was machen. Die 

können sich doch auf die Kunden voll einstellen, dann müssen die sich doch auch auf die 

Leute einstellen können, die da arbeiten wollen. Ich könnt gut verkaufen glaub ich, ich wär 

nicht blöd, und nicht so unentspannt wie die ganzen Verkäufer. Ich würd mehr so easy going 

machen mit den Leuten. Und denen nicht so in den Arsch kriechen. Da steht doch keiner 

drauf. 

 


